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    Im Notfall sollte der Einsatz eines Defi brillators binnen 3 Minuten erfolgen                                       Der neue Grillplatz ergänzt das Serviceangebot der Wohnmobilstellplätze
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Bildung ist ein wichtiges Gut und genießt 
seit jeher einen hohen Stellenwert in unserer 
Stadt. Die Verantwortlichen in Rat und Verwal-
tung, aber auch in den Schulen selbst, sind 
bestrebt, allen Kindern und Jugendlichen den 
besten Zugang zu einer individuellen Schulbil-
dung zu ermöglichen.

Die Hansestadt Wipperfürth darf sich mit Blick 
auf ihr breit gefächertes Schulangebot zu 
Recht Schulstadt nennen. Sie investiert hohe 
Summen in die Sanierung, Modernisierung 
und den Ausbau ihrer schulischen Gebäude 
und Sportstätten, damit das Lernen und die 
Förderung junger Menschen unter optimalen 
Bedingungen stattfi nden können. Und die Er-
gebnisqualität bei den Abschlüssen bestätigt 
jedes Jahr aufs Neue: Der Unterricht befi ndet 
sich auf einem ganz hohen Niveau.

Als Schulträger setze ich gemeinsam mit 
dem Rat der Hansestadt weiterhin auf das 
bewährte und gut miteinander verknüpfte, 
dreigliedrige Schulsystem. Ergänzt wird das 

gute städtische Angebot durch das Berufs-
kolleg und die Anne-Frank-Schule sowie das 
Erzbischöfl iche St.-Angela-Gymnasium. Die 
Musikschule, die Jugendkunstschule und die 
Stadtbücherei komplettieren das Angebot im 
musischen und literarischen Bereich. Ich kann 
Ihnen versichern: Ihr Kind ist in jeder unserer 
Schulen sehr gut aufgehoben, und es wer-
den die besten Voraussetzungen für das Be-
rufsleben oder für ein Studium geschaffen. 

Bewährte Kooperationen zwischen den Bil-
dungsträgern, Absprachen und gemeinsame 
Projekte haben eines zum Ziel: den jungen 
Menschen alles mit zu geben, was sie für ihre 
persönliche Entwicklung und die Gestaltung 
ihrer Zukunft im Gepäck haben sollten. Unse-
re Bildungspolitik wird in wachsendem Maße 
durch die Aufnahme von Flüchtlingen beein-

fl usst. Rund 70.000 Flüchtlinge in Deutsch-
land sind unter 14 Jahren alt. Hier entsteht 
eine echte Herausforderung für Schulen und 
Kindergärten in den Bereichen Bildung, In-
klusion und Erziehung. Ich erkenne hier vor 
Ort, dass durch das Engagement in den Ein-
richtungen und durch ehrenamtliche Helfer 
Lösungen für die unterschiedlichsten Pro-
blemstellungen gefunden werden. 

Mein aufrichtiger Dank richtet sich an alle, 
die sich in dieser nicht einfachen Zeit für ein 
menschliches und soziales Miteinander in den 
verschiedenen Einrichtungen und Organisati-
onen engagieren.

 Ihr Michael von Rekowski

Bürgermeister 
Michael von Rekowski

Wipperfürth ist Schulstadt – Jeder Euro, 
der in die Bildung fl ießt, ist gut angelegt
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Neuer Grillplatz öffentlich nutzbar

Am Abend des 12. September 
liegt der Duft von frisch Ge-

grilltem in der Luft. Erstmals wird 
der neue Grillplatz in den Ohler 
Wiesen unweit der Wupper in Be-
trieb genommen. Bürgermeister 
Michael von Rekowski hat zur 
Eröffnung geladen und die Fahr-
schule Kuhna beteiligt sich an der 
Aktion. Einige Wipperfürther, aber 
auch eine Gruppe buddhistischer 
Mönche, die in der Hansestadt zu 
Gast sind, genießen den sonni-
gen Abend.

Sicherer Stand.  Kurz zuvor war die 
Konstruktion aufgestellt worden. 
Robust und wenig reparaturanfäl-

lig soll die Anlage sein, die schon 
in anderen Städten genutzt wird. 
Damit die acht Tonnen schweren 

Elemente sicheren Stand haben, 
hatte der Bauhof die Fläche zu-
vor ausgekoffert und mit 30 Zen-
timetern Schotter befestigt. Dann 
wurde ein Pflasterweg erstellt 
sowie Mutterboden angeglichen 
und eingesät.

Ohne Anmeldung. Der Standort 
zwischen Parkplatz und Rund-
weg Wupperbogen wurde so 
gewählt, dass sowohl die mittler-
weile zahlreichen Besucher der 
Wohnmobilstellplätze als auch 
die Hansestädter die Anlage nut-
zen können. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, andererseits besteht 
aber kein Anspruch auf die Nut-
zung –wer zuerst kommt ... Die 
Verwaltung bittet alle Gäste, ihren 
Müll wieder mit nach Hause zu 
nehmen; heiße Asche darf aber in 
der Feuerschale verbleiben. Au-
ßerdem muss natürlich das Recht 
der Anwohner auf Nachtruhe be-
achtet werden.

bilder: Stadt Wipperfürth

Bürger und Besucher der Hansestadt haben wieder eine 
Möglichkeit zum Barbecue in den Ohler Wiesen

Die Verwaltung bittet, Müll
mit nach Hause zu nehmen 

und die Nachtruhe der
Anwohner zu respektieren

Einweihung der neuen Grillstelle am 
Parkplatz Ohler Wiesen

»  17.11.2015, 17.00 Uhr
 Haupt- und Finanzausschuss
 Ratssaal im Alten Seminar

»  18.11.2015, 17.00 Uhr
 Ausschuss für Stadtent-
 wicklung und Umwelt
 Sitzungssaal im Rathaus

»  25.11.2015, 17.00 Uhr
 Ausschuss für Sport, 
 Freizeit und Kultur 
 Sitzungssaal im Rathaus

»  01.12.2015, 17.00 Uhr
 Ausschuss für Schule und Soziales
 Sitzungssaal im Rathaus

»  03.12.2015, 17.00 Uhr 
 Bauausschuss
 Sitzungssaal im Rathaus

»  15.12.2015, 17.00 Uhr 
 Stadtrat, u.a. Ehrenamts-
 preis 2015, Einbringung des  
 Hausalts 2016 Ratssaal im  
 Alten Seminar

Sitzungstermine

Einzelheiten zu den Sitzungen, z.B. Tagesordnung, Vorlagen 
zu den öffentlichen Beratungsthemen, Sitzungsniederschrif-
ten zu früheren Sitzungen, fi nden Sie wie immer im Internet  
unter www.wipperfuerth.de
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INDIVIDUELL • PROFESSIONELL

Am Stauweiher 13 | 51688 Wipperfürth
Fon 0 22 67 / 88 01 10 | www.koeser.de

n BERATUNG &
PLANUNG

n INNENEINRICHTUNG

n MESSESTÄNDE Wir arbeiten nicht nur auf dem Friedhof ...
Plasterarbeiten und Plattenverlegungen

Natursteinpflaster und Bruchsteinplatten
Betonsteine und Holz

Terrassenanlagen und Stützmauern
Teiche und Zierbrunnen

Pflanz- und Pflegearbeiten im Garten

Thier, Raffelsiefen 2
51688 Wipperfürth

Telefon 02267/9520
Fax 0 22 67 / 8 75 55

Mobil 01 71/ 7 27 43 22
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http://www.koeser.de
http://www.galabau-wipperfuerth.de
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Das Jugendamt Wipper-
fürth möchte alle Eltern,

deren Kind noch nicht in ei-
ner Kindertagesstätte be-
treut wird, darauf hinweisen,
dass eine Anmeldung für das
nächste Kindergartenjahr
dringend erforderlich ist. Nur
so kann ein bedarfsgerechtes
Angebot an Kindergartenplät-

zen geplant werden. Die An-
meldung ist unabhängig vom
Alter des Kindes. Das nächste
Kindergartenjahr beginnt am
1. August 2016. Bitte melden
Sie Ihr Kind bis Freitag, 6. No-
vember 2015, in der Kinderta-
geseinrichtung Ihrer Wahl an.
Zum 1. Februar 2016 werden
dann  die Zusagen für einen

Kindergartenplatz versendet.
Für Fragen oder weitere Info-
mationen zu den Anmeldun-
gen wenden Sie sich bitte an
die betreffende Kindergar-
tenleitung oder alternativ an
das Jugendamt der Hanse-
stadt Wipperfürth, Wupper-
str. 12, Frau Gabriele Eck, Tel.
02267/64-508.

Die aktuelle Frist endet bereits am 6. November 2015

Auch die Jüngsten gehen 
mit Vorfreude zur Schule
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Jetzt schnell anmelden für
Kindergartenplätze 2016

Wipperfürth ist eine Stadt
mit 13 Schulen. Von
den sieben Grundschu-

len befinden sich vier in den um-
liegenden Kirchdörfern. Um alle
Standorte halten zu können, ha-
ben sich bisher zwei Grundschul-
verbünde gebildet.

Bilinguale Klassen. Dem Verbund
Nikolausschule gehören die KGS
St. Nikolaus und die KGS Kreuz-
berg an. Zudem
gibt es den Grund-
schulverbund KGS
Agathaberg mit der
EGS Albert-Schweit-
zer-Schule und der
GGS Oberklüppel-
berg („Wipper-Schule“). Diese 
wird jedoch mit Ende des Schul-
jahres 2015/2016 geschlossen
werden müssen. Zum 1. August
2016 werden dazu die KGS St.
Antonius und die KGS Wipper-
feld einen Verbund bilden. Au-
ßerdem gibt es folgende wei-
terführenden Schulen: An der 
Konrad-Adenauer-Hauptschule
haben die Schüler an zwei Ta-

gen Ganztagsunterricht. An der 
Hermann-Voss-Realschule ha-
ben die Schüler die Wahl zwi-
schen bilingualer, sportlicher
oder der Regelklasse. Am Engel-
bert-von-Berg-Gymnasium gibt
es ebenso bilinguale Klassen.
Das St.-Angela-Gymnasium ist
eine katholische freie Schule.

Fünf Stufen.Die Anne-Frank-Schu-
le hat den Schwerpunkt „Geistige 

Entwicklung“. Klas-
senverbände gibt
es hier nicht. Der
Unterricht findet in
fünf Stufen (Vor-,
Unter-, Mittel- und
Oberstufe sowie die

Berufspraxisstufe) statt. Zu guter 
Letzt gibt es noch das Berufs-
kolleg Oberberg im Stadtgebiet.
Dort werden die jungen Erwach-
senen entweder in Teil- oder Voll-
zeit ausgebildet. Alle Bildungs-
abschlüsse können in einem
durchlässigen System erworben
werden. Mehr Infos zu den wei-
terführenden Schulen fi nden sich
auf der städtischen Homepage.

Schullandschaft im 
Überblick
Für alle Bedürfnisse ein Angebot

Alle Abschlüsse in 
einem offenen System 

erwerbbar

Rund5.000 Schülerinnen und Schüler gehen in Wipperfürth zur Schule „Tag der offenen Tür“ an den weiterführendenSchulen

Professionelle Betreuung 
in den Kindertagesstätten

KGS St. Antonius 276 
KGS Wipperfeld 82 
KGS St. Nikolaus 210 
GGS Kreuzberg 77 
KGS Agathaberg 84 
EGS Albert Schweitzer 87 
GGS Oberklüppelberg 32 

Konrad-Adenauer-Hauptschule 291 
Herrmann-Voss-Realschule 543 
EvB-Gymnasium 765 
St.Angela-Gymnasium rund 900
Anne-Frank-Schule rund 65
Berufskolleg Oberberg 1.574

Informationen
Aktuelle Schülerzahlen in Wipperfürth (Schuljahr 2015/16):
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Gute Ausrüstung ist
die halbe Miete
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LED, TV und andere Bildschirme 

strahlen blaues Licht aus. „ZEISS 

DuraVision BlueProtect“ reflektiert 

Teile dieses Lichtes und hindert es 

daran, ins Auge zu gelangen. Aktu-

elle Studien deuten darauf hin, dass 

eine langanhaltende Bestrahlung mit 

blauem Licht (wie etwa von Com-

puterbildschirmen und Energiespar-

lampen ausgestrahlt) unterhalb von 

460 nm (mit einem Maximum bei  

440 nm) zu einer möglichen photo-

chemischen Schädigung der Netz-

haut führen kann. Diese wiederum 

kann langfristig das Risiko einer Ma-

kuladegeneration erhöhen.

Hilfe in Sicht. Wir verbringen heu-

te einen Großteil unserer Zeit in ge-

schlossenen Bereichen – wie bei der 

Büroarbeit im Unternehmen oder zu 

Hause. Nicht alle Brillengläser sorgen 

für entspanntes und klares Sehen in 

diesem täglichen Umfeld des Nah- 

und Mittelbereichs (siehe Abbildung 

rechts). Ungeeignete Brillengläser 

belasten das Auge, führen oft zu un-

natürlicher Körperhaltung am Arbeits-

platz und können somit zu Sympto-

men wie müden und überanstrengten 

Augen oder Kopf-, Nacken- und Rü-

ckenschmerzen führen. Das „ZEISS 

officelens®“ Brillenglas bietet neues-

te Technologie für beste Sehqualität 

bei unterschiedlichen Sehentfernung 

im Raum und ist damit die Lösung 

für entspanntes und klares Sehen für 

kurze und mittlere Entfernungen.

Entspanntes Arbeiten. Die „Dura-

Vision® BlueProtect“-Entspiegelung 

reflektiert einen Teil des Lichtes und 

sorgt für geschütztes Sehen und  

Arbeiten. Die Blendung wird redu-

ziert und der Kontrast gesteigert.  

Dadurch werden die Farben auf 

dem Bildschirm natürlicher und  

klarer wahrgenommen. In Kombina-

tion mit einem „ZEISS officelens®“ –  

Brillenglas erreichen wir neben op-

timalem Schutz des Auges auch 

ein entspanntes, natürliches Sehen 

im Büro und bei allen Aktivitäten  

im Nah- und Mittelbereich, ver-

bunden mit einer bequemen Kopf-  

und Körperhaltung. 

Augenoptik Kleinhans GmbH | Untere Straße 42 | 51688 Wipperfürth | 0 22 67/18 49 | www.optik-kleinhans.de

Für gesunde Augen
Arbeiten am Computer und Laptop kann das Sehen beeinträchtigen –

Brillengläser von ZEISS versprechen nachweislich Abhilfe
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AnzeigeAnzeige

Nicht gut: Reine Lesebrillengläser

 ermöglichen kein optimales Sehen

Nicht optimal: Gleitsichtgläser rufen

 eine unnatürliche Sitzhaltung hervor

Perfekt: ZEISS-Brillengläser für das Büro

ermöglichen angenehmes Arbeiten

http://www.optik-kleinhans.de
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Termine im Oktober, 
November, Dezember
» 10.10.2015: Bürgerservice geöffnet 
   10–12 Uhr, Rathaus, EG Seiteneingang

» 12.10.2015: Offener Treff für Senioren
   14–16 Uhr, Bergische Kaffeetafel für Senioren,
   Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 18.10.2015: Ausfahrt
   E-Bike-Tour und Ausfahrt historischer 
 Motorräder, Radevormwald – Wipperfürth –  
 Hückeswagen – Radevormwald

» 22.10.2015: 15. Unternehmervollversammlung
 19:30 Uhr, „Führen heißt vorleben“ mit 
 Ferdinand Linzenich, Alte Drahtzieherei

» 24.–25.10.2015: 9.  Mittelalterlicher 
    Martinimarkt
   (verkaufsoffener Sonntag), Marktplatz und   
   Innenstadt

» 26.10.2015: Offener Treff für Senioren
   14–16 Uhr: Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 07.11.2015: Bürgerservice geöffnet
 10–12 Uhr, Rathaus, EG Seiteneingang

» 07.11.2015: Tag der offenen Tür
   9–12 Uhr, Konrad-Adenauer-Hauptschule und 
   Hermann-Voss-Realschule

 » 09.11.2015: Bingo für Senioren
 11–16 Uhr, Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 14.11.2015: Tag der offenen Tür
 9–13 Uhr, Engelbert-von-Berg-Gymnasium

» 15.11.2015: Herbstkonzert 
   18 Uhr, „Herbstkonzert“ des Musikvereins   
 Wipperfürth mit dem Jugendblasorchester der 
 städtischen Musikschule, Alte Drahtzieherei

» 23.11.2015: Offener Treff für senioren
 14–16 Uhr, Katholisches Pfarrheim St. Nikolaus

» 28.11.2015: Tag der offenen Tür
 8–11:30 Uhr, St. Angela Gymnasium

» 28.11.2015: Adventskonzert
 15 Uhr, Adventskonzert der Musikschule, 
   Ev. Kirche, Marktplatz

» 26-28.11.2015: Alternativer Adventsmarkt
 Hausmannsplatz

» 03.12.2015: WIP-Treff am Kamin
 19:30 Uhr, Eine Veranstaltung des
 Wirtschaftsforums und der Wipperfürther
   Entwicklungsgesellschaft WEGmbH,
   HEW-Kabel, Klingsiepen 12

» 05.-06.12.2015 Verkaufsoffener Sonntag
 Verkaufsoffener Sonntag und vorweihnachtliches     
   Event des ESW, „Neuer Weihnachtszauber für      
   Wipperfürth“, Marktplatz und Innenstadt

» 05.12.2015 Bürgerservice geöffnet
   10-12 Uhr, Rathaus, EG Seiteneingang

» 11.12.2015 Musik
 20 Uhr „Big Stuff“ Tribute to Paul Kuhn   
 Featuring Gaby Goldberg (Gesang), Aula der  
 Konrad-Adenauer-Hauptschule, Mühlenberg,

» 14.12.2015 Seniorenadvent
 14:30 Uhr, Alte Drahtzieherei

Die Straßenbauarbeiten in der 
Bahnstraße liegen voll im Zeitplan. 
Hier kann schon das neue Pfl as-
ter bewundert werden. Anfang 
Oktober ist die Baustelle von der 
Bahnstraße in den Kreisel Radium-
straße gewandert. Diese Bauarbei-
ten werden voraussichtlich Ende 
November beendet sein. Solange 
ist dieser Bereich nicht befahrbar. 
Mit Fertigstellung des Kreisver-
kehrs in der Radiumstraße ist auch 
die Baumaßnahme Bahnstraße 
endgültig abgeschlossen. Hier 
wird auch zum ersten Mal das 
neue Stadtmobiliar aufgestellt. Die 
Eröffnung der Bahnstraße werden 
wir wieder mit einem schönen 
Baustellenfest feiern.

Gute Fortschritte bei 
Baumaßnahme

Seit Anfang September ist die Un-
tere Straße bis zur Dr.-Eugen-Ker-
sting-Straße wieder geöffnet. Nach 
sechsmonatiger Bauzeit fl ießt der 
Verkehr wieder. Der zweite Bau-
abschnitt wird voraussichtlich bis 
Ende Oktober fertiggestellt sein. 
Dann ist die Kanalbaumaßnahme 
abgeschlossen und  die Untere 
Straße kann komplett wieder für 
den Verkehr frei gegeben werden. 
Im Frühjahr 2016 geht es dann 
weiter mit dem Straßenausbau. 

Erster Abschnitt
fertig gestellt
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Teile der Unteren Straße 
sind wieder geöffnet

Baufortschritt und Blick 
auf das neue Pfl aster

     Die Hansestadt Wipperfürth gratuliert Kreuzberg zur Silbermedaille …
                                        … beim Landeswettbewerb 2015 „Unser Dorf hat Zukunft“

bilder: Stadt Wipperfürth

Der Countdown läuft. Wie geplant wird 
das EvB-Gymnasium zum Schuljahr 
2016/2017 den ersten Fünfer-Jahr-

gang im sogenannten Gebundenen Ganztag 
einschulen. Dann wird das EvB stufenweise 
zu einem Ganztagsgymnasium.

Eine Bereicherung. An drei Tagen in der Woche 
wird der bisher übliche Unterricht um Ange-
bote erweitert, die dem indivi-
duellen Lernen und der Teilnah-
me an Arbeitsgemeinschaften 
dienen. Es geht also um eine 
Bereicherung, nicht um eine 
Verlängerung von Unterricht. 
Gemeinsames Lernen im Klas-
sen- und Kursverband, Phasen individuel-
len Lernens, Erholung, Spiel und Gestalten 
in musischen, naturwissenschaftlichen und 
Sport-AGs werden den Tag strukturieren.

Aus drei werden zwei. Übrigens: Wer bei 
einem der Kooperationspartner musi-
ziert oder Sport treibt, kann damit sei-
ne AG-Verpfl ichtung erfüllen. So werden 
aus drei Langtagen unter Umständen 
zwei. Hausaufgaben werden zu Lern-
aufgaben, die in der Schule und in Anwesen-
heit von Lehrern bearbeitet werden. Diese 
Zeit ist in den Stundenplan integriert. Die 
MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften, Technik) genießen am 
EvB neben dem bilingualen Zweig hohen 
Stellenwert. Das EvB fördert den Wissens-
drang, den die Schüler aus den Grundschu-
len mitbringen, in projektorientierten AGs. 
Ganz praktisch untersucht werden – etwa 

orientiert an den Jahreszeiten – biologische, 
physikalische und chemische Phänomene.

Instrument erlernen. Musik wird weiter-
hin großgeschrieben. Im Ganztag geht die 
Schule noch einen Schritt weiter: Schüler der 
Klassen 5 und 6 können das Fach als Profi l-
kurs anwählen und dort ein Orchesterinst-
rument erlernen. Dieser Unterricht ist in den 

Tag integriert, wobei die dabei 
entstehenden Kosten deutlich 
unter denen für privaten Un-
terricht liegen. Ergänzt wird 
das Erlernen durch Proben 
des Schulorchesters. Bei die-
ser Unterrichstsform arbeiten 

die Lehrer mit den Dozenten der städtischen 
Musikschule Hand in Hand. Dazu kooperiert 
das EvB ebenfalls mit den Blasorchestern 
aus Wipperfürth

Neue Anforderungen. Ganztag ist eben nicht 
„mehr Unterricht“, sondern Lernen und Le-
ben in einer Schule, die auf neue Anforde-
rungen reagiert. Das naturnahe Schulgelän-
de mit Balancierparcours, die Nähe zu den 
Ohler Wiesen und die konkret geplanten 
neuen Gebäudeteile werden den Anforde-
rungen eines verlängerten Schultages ge-
recht. Lernen im Klassenverband in modern 
ausgestatteten Unterrichtsräumen, indivi-
duelles Lernen in eigens dafür eingerichte-
ten Bereichen, Bewegung und Entspannung 
sind über den Schultag verteilt. 

Leckere Mittagsverpflegung. Dazu gehört 
auch eine gesunde und schmackhafte Mit-

tagsverpfl egung durch das EvBistro, das 
schon seit Jahren diese Aufgabe vorbild-
lich erfüllt. Die Schülerinnen und Schüler, 
die in Klasse 5 neu zum EvB kommen, 
fi nden im Gebäude eigene Bereiche vor, 
deren Lage und Gestaltung den Über-
gang von der Grundschule in das größere 
System des Gymnasiums erleichtern. Be-

reits für den jetzt gestarteten Jahrgang 5 
wurden drei Klassenräume entsprechend 
des neuen Konzeptes hergerichtet, die ei-
nen ersten Eindruck geben sollen, wie der 
Ganztag ab dem Schuljahr 2016/2017 ge-
lebt werden soll. Diese können am Tag der 
offenen Tür am 14. November 2015 in der 
Zeit von 9 bis 13 Uhr besichtigt werden.

Individuelles Lernen 
in neu gestalteten 

Räumen

Das Gymnasium wird
zur Ganztagsschule

Auch neue Gebäudeteile helfen,

die Anforderungen zu erfüllen
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Der gebundene Ganztag an drei Tagen ab 2016 am 
Engelbert-von-Berg-Gymnasium

Beste Voraussetzungen
in modernen Räumen
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Am Samstag, 26. Spe-
tember, wurden die 

Gewinner des Ideenwettbe-
werbs zur Ausgestaltung des 
Außenbereichs des Walter-
Leo-Schmitz-Bades durch 
Fachbereichsleiterin Leslie 
Kamphuis ausgezeichnet. 
Eine Jury, bestehend aus 
Vertretern von Politik, Ver-
waltung, Kinder- und Ju-
gendparlament sowie IG 
WLS-Bad, hatte im August 
über die 90 eingereichten 
Bilder und Kunstwerke der 
Kindergarten- und Grund-
schulkinder entschieden.

Die Preisträger. Der erste Platz, 
und damit 50 Euro für die Klas-
senkasse, ging an die Klasse 
4 (Schuljahr 2014/2015) der 
KGS Wipperfeld. Den zwei-
ten Platz beziehungsweise 
30 Euro erreichten die Vor-
schulkinder des AWO-Kin-
dergartens „Erna Schmitz“. 
Immerhin noch 20 Euro für 
den dritten Platz erhielt die 4. 
Klasse (Schuljahr 2014/2015) 
der EGS Albert-Schweitzer. 
Über die Geldpreise hinaus 
erhalten alle teilnehmenden 
Kinder eine Freikarte für das 
WLS-Bad.

Geldpreise 
abgeräumt

Urkunde der KGS Wipperfeld
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Bürgermeister Michael von Rekowski

 5.653 (31,29 %) Wähler gaben bei der Landratswahl ihre Stimme ab

bild: Stadt Wipperfürth
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Ein herzlicher Dank des Bürgermeisters

                                  Die Grundschüler laufen 800 m durch die Innenstadt

Zum zweiten Mal wird 
in der Ratssitzung am 

15. Dezember der Ehren-
amtspreis verliehen. Vor-
schläge dazu können noch 
bis zum 31. Oktober unter-
breitet werden. Einzelheiten 
wie Kriterien für Vorschlä-
ge, Vorschlagsberechtigte, 
Formulare zum Download, 
bisherige Preisträger, fi n-
den sich im Internet.

Ehrenamtspreis 2015:
Vorschläge erwünscht

Tag der offenen Tür an den Weiterführenden 
Schulen im Wipperfürther Stadtgebiet
Konrad-Adenauer-Hauptschule
 Tag der offenen Tür
   am 7. November 2015
   von 9.00 – 12.00 Uhr

Hermann-Voss-Realschule
   Tag der offenen Tür
   am 7. November 2015
   von 9.00 – 12.00 Uhr

Engelbert-von-Berg-Gymnasium
   Tag der offenen Tür
   am 14. November 2015
   von 9.00 – 13.00 Uhr

St. Angela Gymnasium
   Tag der offenen Tür
   am 28. November 2015
   von 8.00 –11.30 Uhr

Bei bestem Wetter trafen 
sich auch in diesem Jahr 

wieder viele Schüler, um am 
11. Wipperfürther Stadtlauf 
teilzunehmen. Die Kinder 
starteten in unterschiedlichen 
Altersklassen und liefen eine 
große Runde über 880 oder 
1.700 Meter durch die City. 

Bei der Siegerehrung auf 
dem Marktplatz wurden die 
Schüler geehrt. Die Grund-
schule St. Antonius sowie das 
EvB-Gymnasium durften sich 
jeweils über einen Wander-
pokal freuen, da sie die teil-
nehmerstärkste Grund- und 
weiterführende Schule waren. 

Tolle 
Schüler-

Startzahlen
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Allen ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhel-

fern, die bei der Landratswahl 
am 13. September 2015 mit 
ihrem engagierten Einsatz und 
mit großer Sorgfalt im Wahllo-
kal zu einem ordnungsgemä-
ßen Ablauf der Wahl beigetra-
gen haben, danke ich, auch im 
Namen von Rat 
und Verwaltung 
der Hansestadt 
Wipperfürth, ganz 
herzlich. Viele der 
Mitbürger innen 
und Mitbürger 
haben in der Ver-
gangenheit schon oft aktiv als 
Wahlhelfer an den verschie-
densten Wahlen mitgewirkt. 
Dies ist nicht selbstverständ-
lich, umso mehr weiß ich die-
ses Engagement besonders 
zu schätzen. 

Schilder zu den Lokalen. Ich 
danke auch den zahlreichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihre Unterstützung am 
Wahltag sowie den Kollegen 
vom Bauhof für die Ausliefe-
rung des Wahlmobiliars und 

die Beschilderung der Wahl-
lokale. Ein ganz großes Dan-
keschön gilt dem Team des 
Bürgerservice, das mit seiner 
guten Organisation, Vorberei-
tung und Durchführung der 
Wahl zu einem reibungslosen 
Ablauf beigetragen hat. 

Auch in Zukunft. 
Ohne die tatkräfti-
ge Unterstützung 
aller ehrenamtli-
chen Helferinnen 
und Helfer wäre 
die Durchführung 
einer solchen Wahl 

nicht denkbar. Ich würde mich 
freuen, wenn sich auch in Zu-
kunft viele Bürgerinnen und 
Bürger für die Mitarbeit in den 
Wahlvorständen bereiterklären.

Gute Organisation
und Vorbereitung
sorgten für einen

reibungslosen Ablauf

Fleißige Helfer
bei der Wahl
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Denwill ich sofort haben!
Der Ford Fiesta

als Tageszulassung.

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

FORD FIESTATREND

7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopf-Schulter- und
Knieairbag), Berganfahrassistent, Fensterheber vorn,
elektrisch, MyKey-Schlüsselsystem (nur i. V. mit
Audiosystem)

Als Tageszulassung für

€9.990,-1

Sie sparen

€3.610,-2

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
FordFiesta:6,8(innerorts),4,3(außerorts),5,2(kombiniert);
CO

2
-Emissionen: 122 g/km (kombiniert).

1
Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden (außer Autovermietern, Behörden, Kommunen sowie
gewerblichen Abnehmern mit gültigem Ford-Werke Rahmenabkommen). Gilt für einen Ford Fiesta
Trend3-Türer 1,25-l-Benzinmotor44kW(60PS).

2
GegenübereinesvergleichbarausgestattetenModells

ohne Tageszulassung.

http://www.autohaus-kutscher.de
http://www.bergland-gruppe.de
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Das Jubiläumsjahr hat keinen kommerzi-
ellen Anspruch – vielmehr möchten wir

gemeinsam Wipperfürth erleben! Mit einer
Kick-off-Veranstaltung im Januar 2017 star-
ten wir gemeinsam. Neben den regelmäßi-
gen Veranstaltungen wird es vierteljährliche
Reihen geben. Dabei haben Vereine, Institu-
tionen und Einwohner die Möglichkeit, sich
einzubringen. So soll die Identifikation der
Bürger mit der Stadt gestärkt und der Zusam-
menhalt weiterhin in den Fokus des Jahres
gerückt werden. „Von Wipperfürthern für Wip-
perfürther“ ist die Vision.

Kriterien erfüllen. Um dieser möglichst nahe zu
kommen, sollen alle Veranstaltungen und For-
mate Kriterien erfüllen, wie etwa „Potenzielle
Erlöse kommen gesellschaftlichen Kräften in
der Stadt zugute“. 

Besondere Orte. Die Kombination von Veranstal-
tungen führt thematische Stränge zusammen.
Die Events leisten einen Beitrag zur Stadtge-
meinschaft. Es gibt einen klaren Bezug zur
Stadt oder zum Jubiläum. Es werden besonde-

re Orte bespielt, um ein Bewusstsein für deren
Relevanz zu erzeugen. Ein Höhepunkt wird der
34. Westfälische Hansetag, der am Wochen-
ende 30. Juni bis 2. Juli 2017 gefeiert wird.
Zu diesem Wochenende werden Aussteller
und Delegierte aus etwa 45 der westfälischen
Hansestädte sowie rund 40.000 Besucher er-

wartet. Neben einem Mittelaltermarkt auf dem
Klosterberg werden die Aussteller ihre Städte
auf dem Markt und in der City präsentieren.
Außerdem ist für das gesamte Wochenende
ein buntes Programm vorgesehen und für das
leibliche Wohl gesorgt. Aufgrund der hierfür
notwendigen organisatorischen Maßnahmen
ist die direkt anschließende Ausgestaltung
einer Festwoche naheliegend. Die Festwo-
che startet am 3. und endet mit Höhepunkten
am 9. Juli 2017. 

Termine vormerken. Wie Sie Ideen mit einbrin-
gen können und welche Termine Sie sich vor-
merken sollten, erfahren Sie am 12. November
2015 um 19.30 Uhr, bei der ersten öffentlichen
Infoveranstaltung zum Jubiläum 2017 in der Al-
ten Drahtzieherei, zu der noch eingeladen wird.

2017 ist Jubiläumsjahr: Dann wird den Dimensionen, die die Stadt 
einen, eine besondere Rolle gegeben

Das Oberbergische Land bie-
tet eine ideale Kulisse für ein
schaurig-schönes Spektrum an
13 Kurzgeschichten. Jede der
13 Kommunen ist vertreten. Für
den nötigen Gänsehaut-Effekt
sorgen Oliver Buslau, Irmgard
Hannoschöck, Daniel Juhr,
Christine Kaula, Daniel Kohl-
haas, Martin Kuchejda, Frank
Merken, Michael Schrecken-
berg und Andreas Wöhl. Nicht
nur zum Selberlesen geeignet,
auch ein ideales Geschenk.

13 schaurig-schöne Geschichten
aus Oberberg: Morde und
andere Gemeinheiten

Verlag: Juhr-Verlag 2015
Seiten: 272

Erste öffentliche 
Infoveranstaltung am 
12. November 2015

Pünktlich zum 1. September 2015 konnten,
nach einer kurzen Umbauphase, die Räu-

me der „Neye Spatzen“ von den ersten Kin-
dern erobert werden.

Kindgerecht hergerichtet. Der Anbau der
ehemaligen Alice-Salomon-Schule an der
Neye ist in den Sommerferien kindgerecht
hergerichtet worden und bildet einen Ver-
bund mit der städtischen Kindertagesstätte
„Dohrgauler Spatzen“ in Dohrgaul.

Sanfte Eingewöhnung. Von den 20 Betreu-
ungsplätzen für Kinder im Alter von zwei Jah-
ren bis zum Schuleintritt sind schon 14 verge-

ben und weitere Anfragen liegen vor. Zurzeit
werden die Kinder von drei Fachkräften sanft
eingewöhnt, um sich untereinander und die
Räumlichkeiten kennenzulernen und sich zu
einer Gruppe zu entwickeln.

Neue Bobbycars. Bei gutem Wetter konnte
auch schon das großzügige Außengelände
mit den neuen Bobbycars und Rollern erkun-
det werden. Ein neuer Sandkasten wird in den
nächsten Tagen die Spielmöglichkeiten für die
kleinen „Spatzen“ komplettieren. Am Freitag,
den 16. Oktober 2015, können von 15 bis 17
Uhr alle Interessierten das neue Spatzennest
an der Michaelstraße 2 besichtigen.

Die „Neye Spatzen“ sind gestartet

Im Rahmen der Feierlichkeiten 2017 zur 800 Jahrfe
ier... …findet auch der34. Westfälische Hansetag statt

Gerade Laienhelfer können mit Externen 
Defibrillatoren schnell handeln

Nach einem kurzen Umbau haben die Kinder die Kita in 
Besitz genommen – 14 Plätze vergeben

Bei Herzstillstand ist schnel-

les Handeln gefragt. Der

Automatisierte Externe Defibril-

lator (AED), kurz Defi, ist ein me-

dizinisches Gerät, das gerade für

Laienhelfer geeignet ist. Im Not-

fall unterstützt der Defi bei der

Herz-Lungen-Wiederbelebung.

Eine Übersicht von Geräten, die

der Verwaltung bekannt und in

Wipperfürth frei zugänglich an-

gebracht sind, ist auf der städ-

tischen Homepage nachzulesen.

Kleine Lebensretter

Garantierte
Gänsehaut

bild: Stadt Wipperfürth

Betreut von drei Fachkräften,
entwickeln sich die Kids zu einer Gruppe

Immer griffbereit

Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus
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bild: Stadt Wipperfürth
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Malermeisterbetrieb für:
Wärmedämmung Y Bodenbeläge
Maler- und Lackierarbeiten
Fachbetrieb für:
Stuck- und Putzarbeiten Y Fließenarbeiten

Wolfgang Hörter
Nikolausstraße 4a
51688 Wipperfürth
Telefon: 0 22 67/26 09
Fax: 0 22 67/65 82 92
Mobil: 01 72/2 50 29 05
E-Mail: info@hörter-malerbetrieb.de

Wolfgang Hörter
– Malermeister –selbstständiger Malermeister

seit 1.8.1987

Ihre Traumhaustüre 
für mehr Wohnkomfort...

Jenkner GmbH - Lüdenscheiderstraße 5 - 51688 Wipperfürth

Tel. 02267-6573-0 / Mail: info@jenkner.com - www.aluportale.de

Made in 
Wipperfürth 

Besuchen Sie unsere Ausstellung
          Wir beraten Sie gerne 

Beratung, Herstellung 
und Montage 
aus einer Hand! 

http://www.aluportale.de
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Baustellen-Rabatt Nr. 1:
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auf Einbauküchen!

2%
Baustellen-Rabatt Nr. 3:

5

steBaustelle

Baustellen-Sonderverkauf!

Großerr

63%zu63%
Baustellen-Rabatt Nr. 2:
B

Betreten der
Baustelle &

Sparen erlaubt!

51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 19.00 Uhr · Samstag 9.00 - 16.00 Uhr

Telefon 02267 7058 · Telefax 02267 7204 · info@wasserfuhr-gmbh.de · www.wasserfuhr-gmbh.de

http://wasserfuhr-gmbh.de

